
Pfennig
Nachmittags

General
für Halle und di

Sonder Ausgabe
Nachmittags

Provinz Sachſen
e Gr Ulrichſtraße 16 Ecke Dachriſtra e 12 bis 14 14 bezw Bölbergaſſe I

Nnzeiger
2 mEingang für Verlag Redaktion und AnzeigenannahmeEr Ulrichſtraße 16 Fernſprechanſchlüſſe 312 n 1353 423 Hauptfilialen Obere Leipzigerſtraße 34 Tel Nr und Burgſtraße 7

in Gie ichenſtein Tel ar 1403 Verantwortlich für die Redaktion Walter Britting in Halle a S

Nunmer 259 Halle a Sonnabend den 29 Mai 1915

Neue Angriffe der Franzoſen geſcheitert

Weitere Erfolge an der Dubiſſa Das ruſſiſche Jnfanterie
Regiment 179 aufgerieben

Der heutige Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 29 Mai
Weſtlicher Kriegsſchanplatz

Die Franzoſen ſetzten geſtern nachdem wir ſie bei Angres
zurückgeworfen und ihnen eine Anzahl Gefangener abgenommen
heEkten mit ftarken Maſſen zu einem Gegenangriff längs der

Straße Béthune Souchez ein wurden aber unter den
empfindlichſten Verluſten auf der ganzen Front abgeſchlagen
Jn der Nacht nahmen wir die ſchwache Beſatzung des Oſtteiles
von Ablain deren Verbleiben in der dort vorgeſchobenen Stel
lung nur unnützes Blut gekoſtet hätte nubemerkt vom Feinde
auf die unmittelbar dahinter befindliche nächſte Linie zurück
Südlich So uche z wurde geſtern abend ein franzöſiſcher Angriff

auch durch unſer Feuer im Keim erſtickt Das ſüdweſtlich Sonchez
liegende von den Franzoſen als von ihnen erobert erwähnte Schloß
Lecarieul iſt dauernd von ung gehalten Südöſtlich Ne nville
wieſen wir feindliche mit Minen und Handgranatenfeuer vor
bereitete Vorſtöße leicht ab

Jm Prieſterwalde nordweſtlich Pont Mounſſon ſchienen
die Franzoſen wie am 27 Mai abends wieder einen größeren
Angriff vorbereitet zu haben Unſer Feuer hielt den Feind
nieder Vereinzelte nächtliche feindliche Teilvorſtöße wurden
blutig zurückgewieſen

Unſere Flieger belegten die befeſtigten Orte Gravelines
und Dünkirchen ſowie den Etappenort St Omer mit Bomben
und erzielten auf einem feindlichen Flugplatze nordöſtlich Fismes
mehrere Treffer

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Au der oberen Dubiſſa griffen die Ruſſen ſüdöſtlich

Kartowiany und ſüdöſtlich Kielmy ohne Erfolg an Jm weiteren
Verlaufe der Kämpfe an der unteren Dubiſſa wurde der
Gegner an vielen Stellen über den Fluß geworfen
Auch bei der Verfolgung wurden noch 380 Gefangene gemacht

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unſere Truppen haben ſich gegen die Nordfront von

Przemysl näher herangeſchoben Auf der Front zwiſchen
Wysznia und Labaczowka Abſchnitt öſtlich Radymno und Ja
roslau machten die Ruſſen wiederholte verzweifelte Teilangriffe
ſie wurden überall unter ſchweren Verluſten zurückgeworfen Das

ruſſiſche 179 Jufanterie Regiment iſt aufge
ieben Weſtlich und ſüdlich Sieniawa hat der Gegner ſeine

Angriffe nicht erneuert
Oberſte Heeresleitung

Noch ein engliſche Limienſchiff von einem deutſchen Boot getroffen

Die feindliche Dardanellenflotte auf dem Rückzuge

W T Konſtantinopel 28 Mai Ueber die Tor
pedierung eines weiteren engliſchen Schlachtſchiffes liegt folgende

ansführlichere Meldung vor Geſtern vormittag gegen 9 Uhr
wurde bei Sighindere nördlich von Seddul Bahr von verſchie
denen Stellen einwandfrei und unabhängig voneinander beob
achtet wie ein engliſches Linienſchiff torpediert
wurde Eine gewaltige Waſſerſäule ſtieg an der Bordwand auf
worauf das Schlachtſchiff ſich ſtark auf die Seite legte und dann
durch ein anderes Kriegsſchiff in der Richtung auf die Jnſel
Jwbros geſchleppt wurde Gegen Mittag lag das beſchädigte
Linienſchiſf das augenſcheinlich der Agamemnon Klaſſe
angehört umgeben von kleinen Dampfern an der Südoſtküſte
der Jnſel Jmbros Nach dieſer neuen erfolgreichen Unter

nehmung deutſcher Unterſeeboote vor den Dardanellen hat der
Gegner aus Sorge vor weiteren Unterſeebootangriffen alle
Kriegsſchiffe mit Ausnahme einiger Torpedobootszerſtörer
vom Eingang der Dardanellen fort genommen und hat ſeine
Angriffsflotte in Buchten des Aegäiſchen Archipels eingeſchloſſen

Konſtantinopel 29 Mai Die gemeldete ſchwere
Beſchädigung eines engliſchen Linienſchiffes vom Typ des

Agamemnon iſt durch den Torpedo eines deutſchen Wnterſe l
bootes bewirkt worden

J c 4 JDie Schiffe der Agamemnonklaſſe ſtammen aus dem Jahre

rn b hen an M r r 77 T J I1906 und haben einen Verdrang von 16 770 Tonnen ſind alſo
r r 82110 2größer und neuer als Majeſtic und Triumph
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